
KINDERUROLOGIE

IHR ANSPRECHPARTNER

Haben Sie Fragen zu unserem Leistungsspektrum 
oder zu Diagnose- und Therapieverfahren, die hier 
nicht genannt sind? 

Wünschen Sie nähere Informationen und Auskünfte zu 
medizinischen Problemen?

Sprechen Sie uns bitte einfach an, wir helfen Ihnen 
gerne weiter.

Übrigens:

•	 wir sprechen auch Russisch und Englisch

•	 unsere Praxisräume sind barrierefrei

INFORMATIONEN ZUM PRAXISABLAUF

Wir führen eine Terminpraxis. Bitte versuchen Sie Ihren 
Termin möglichst immer pünktlich einzuhalten. Falls 
dies nicht möglich ist, sagen Sie uns bitte umgehend 
Bescheid. 

Bitte melden Sie sich auch telefonisch an, wenn Sie 
einen akuten Behandlungsbedarf (z.B. schmerzhafte 
Blasenentzündung) haben. Dann bemühen wir uns, 
die Wartezeit für Sie möglichst kurz zu halten. 

Sofern Sie unangemeldet zu uns kommen, brauchen 
Sie etwas Geduld. Bitte haben Sie Verständnis dafür, 
dass Patienten mit vereinbarten Terminen und schwe-
re Notfälle bevorzugt behandelt werden.

TERMINE UND SPRECHZEITEN

MVZ Klinikum Deggendorf

Termine nach telefonischer Absprache 

unter 0991-380 3709

Dr. med. Maria Bürst

•	 Urologie
•	 Kinder- und Jugendurologie
•	 Spezielle urologische Chirurgie 
•	 Sportmedizin und Prävention
•	 Ernährungsmedizin (DGE)

KONTAKT 

MVZ Klinikum Deggendorf GmbH

Perlasberger Straße 41
94469 Deggendorf

Tel. 0991/380-3709
Fax 0991/380-3719

info@mvz-klinikum-deggendorf.de
www.mvz-klinikum-deggendorf.de

Ärztliche Leitung: 
Prof. Dr. med. Stefan Rath, MUDr. Pavol Veresć

Geschäftsführung:
Dr. med. Inge Wolff



LIEBE ELTERN, LEISTUNGSSPEKTRUM

In unsere Praxis im MVZ Klinikum Deggendorf werden 
werdende Eltern, Kinder und Jugendliche geschickt, 
bei denen eine Erkrankung im Urogenitaltrakt vermutet 
wird.

Typische Erkrankungen sind:

•	 Harnleiterenge
•	 Refluxkrankheit
•	 Doppelnieren
•	 Zystennieren
•	 Nierensteine
•	 Tumorbildung (Niere, Blase, Prostata)
•	 Blasenfunktionsstörung bei z.B. spina bifida oder 

Querschnittslähmung nach Unfall
•	 zu kurze Harnröhre (Hypospadie)
•	 Hodenhochstand
•	 Phimose
•	 Wasser-, Hoden- und Leistenbruch
•	 Blasen-Nierenbeckenentzündung
•	 Notfälle wie Hodenverdrehung und Verletzungen 

des Urogenitalsystems
•	 Einnässen am Tag und/oder Nacht

der Mensch schuldet dem Kind das Beste, was er zu ge-
ben hat. Für sein Kind tut jede Mutter, jeder Vater alles - vor 
allem dann, wenn es krank ist. 

Wenn Ihr Kind gesundheitliche Probleme im urologischen 
Fachgebiet hat, wird es in unserer Praxis im MVZ Klinikum 
Deggendorf nach modernstem medizinischen Wissen-
stand behandelt. Das MVZ Klinikum Deggendorf steht für 
urologische Betreuung aus einer Hand. Wir bieten für un-
sere Patienten das gesamte Spektrum der urologischen 
Diagnostik und begleiten die Familien während der The-
rapie. Sie wissen bereits zu Beginn der Behandlung, wer 
Ihr Kind im Fall des Falles operiert.

Unser Team hat viel Erfahrung im Umgang mit Patienten 
aller Altersklassen vom Ungeborenen bis zum Erwach-
senen und steht den Familien während Diagnostik und 
Therapie vertrauensvoll zur Seite. 

Durch eine enge Zusammenarbeit mit der urologischen 
Klinik am DONAUISAR Klinikum Deggendorf steht im 
Notfall rund um die Uhr ein Spezialist zur Verfügung.

Wir wollen Sie als Eltern informieren, aufklären und Sie 
dabei unterstützen, die richtige Entscheidung für Ihr Kind 
zu treffen. Ihr Kind soll möglichst schnell wieder gesund 
werden. Wir helfen ihm dabei.

Ihr Team der Urologie
MVZ Klinikum Deggendorf GmbH

Folgende Diagnostik führen wir durch:

•	 ausführliche Erhebung der Krankheitsgeschichte
•	 körperliche Untersuchung
•	 Ultraschalldiagnostik (Sonografie)
•	 kindgerechte Röntgendiagnostik in digitaler Technik 

mit minimierter Strahlenbelastung
•	 Blasendruckmessung am videourodynamischen 

Messplatz zur Funktionsuntersuchung der Harn-
blase

•	 Nierenszintigrafie zur Funktionsuntersuchung der 
Nieren in Zusammenarbeit mit der nuklearmedizini-
schen Abteilung an unserem MVZ

•	 Indikationsstellung für computertomografische und 
kernspintomografische Untersuchungen

•	 HPV Impfungen bei Jungen
•	 Blasenspiegelung mit miniaturisierten Instrumenten

Wann immer möglich, versuchen wir die diagnostischen 
und therapeutischen Interventionen wie z.B.

•	 Blasenspiegelung
•	 videourodynamische Messung  

(Blasendruckmessung)
•	 Miktionszysturethrogramm (Blasenröntgen)
•	 Nierenszintigrafie
•	 Korrektur eines Leistenbruches
•	 Korrektur eines Wasserbruches
•	 Korrektur eines Hodenbruches
•	 Operation bei Vorhautverengung 

ambulant durchzuführen. Sie begleiten Ihr Kind während 
der gesamten Diagnostik und Therapie, soweit dies 
möglich ist.


